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Gesundheitssendungen wollen Zuschauern aktuelle medizi-

nische Informationen vermitteln und gesundheitsbezogenen 

Rat geben. Wie verfolgen sie diese Ziele? Wie verständigen 

sich Moderatoren, Experten und Betroffene in den Sendungen 

miteinander und wie machen sie sich den Zuschauern ver-

ständlich? Wie funktioniert die Experten-Laien-Kommunika-

tion und mit welchen Vermittlungsstrategien? Warum sind 

manche erfolgreich, andere nicht? 

Wie werden Fachbegriffe verwendet? Welche Strategien der 

Erklärung und der Veranschaulichung machen fachliche Sach-

verhalte verstehbar? Wie werden verbreitete Vorstellungen 

der Zuschauer aufgenommen und korrigiert? 

Am Beispiel der Inszenierung von Vorbildern und des Ratge-

bens in Anrufsendungen werden auch Wirkungsprobleme des 

Fernsehens aufgezeigt.

»Gesundheit durchs Fernsehen« setzt keine speziellen Fach-

kenntnisse voraus. Es richtet sich nicht nur an LinguistInnen, 

sondern auch an JournalistInnen, Medieninteressierte, Ange-

hörige von Gesundheitsberufen und an alle, die Fachwissen an 

Laien vermitteln wollen. Die einzelnen Kapitel können unab-

hängig voneinander gelesen werden.
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